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Von Moritz Körschgen

Das Ausmaß des geplanten L419-
Ausbaus sichtbar zu machen, war 
Ziel einer Aktion am Sonntag. 
Rund 60 Freiwillige kamen zu-
sammen, um die „Baufeldgren-
zen“ mit Holzpfählen abzuste-
cken.

Die Initiative „Menschen- und 
Naturfreunde Scharpenacken“, 
der Ronsdorfer Verschönerungs-
verein (RVV) und der Natur-
schutzbund (NABU) Wuppertal 
haben die Aktion mit weiteren 
Teilnehmern des „Bündnis gegen 
den Ausbau der L419“ durchge-
führt. Dabei handelt es sich nicht 
um offi  zielle Absteckungen für 
den Baubeginn durch Straßen.
NRW.

Aktion will den Wegfall 
der Waldfläche sichtbar machen
Rund 150 Pfähle auf 1,2 Kilo-
metern wurden eingesetzt, sag-
te Roman Müllenschläder von 
der Scharpenacker Initiative. Die 
Dimension des L419-Ausbaus sei 
vielen anhand der Skizzen und 
Karten bisher nicht bewusst ge-
wesen, erläuterte er die Idee der 
Aktion: „Wir erhoff en uns durch 
die ,Trassierung‘ den immensen 
Flächenverbrauch und die Größe 
der betroff enen Waldfl äche der 
Ronsdorfer Anlagen als mehr als 
nur eine Zahl erleb- und erfahrbar 
zu machen“, so Müllenschläder. 
Zusätzlich sind an manchen Pfäh-
len weitere Erläuterungen zum 
L419-Ausbau zu sehen.

Das Bündnis demonstriert 
am Samstag gegen den Ausbau
Sowohl südlich als auch nördlich 
der Parkstraße sind die „Streichhöl-
zer“ eingesetzt, beide Waldgebiete 
gehören zu den Ronsdorfer Anla-
gen, die im Besitz des RVV sind. 
Nach eigenen Angaben verliert 
der Verein 5,5 Hektar Wald- und 
Grünfl äche beim vier- bis teilweise 
sechsspurigen Ausbau der Straße.

Offenbar zeigten die Hölzer 
bei den Spaziergängern an dem 
frühlingshaften Sonntag Wir-
kung: „Das kommt alles weg?“, 
fragte ein vorbeigehender Pas-
sant, als er die abgesteckte Flä-
che sah. Prompt wurde er von 

einem der Aktionsmitglieder zur 
Demonstration am kommenden 
Samstag, dem 16. März, eingela-
den: Um 13 Uhr protestiert das 
„Bündnis gegen den Ausbau der 
L419“ gegen die Pläne des Lan-
des NRW. Treff punkt ist die Hal-
testelle Parkstraße in der Straße 
Am Knöchel (siehe Info-Kasten). 
Mindestens bis Samstag sollen die 
Pfähle mit den roten Markierun-
gen im Wald bleiben.

Das Holz, aus dem die Pfähle 
gemacht sind, stammt nach An-
gaben der Aktion von Bäumen 
aus den Ronsdorfer Anlagen, die 
sowieso gefällt werden mussten, 
beispielsweise, weil sie vom Bor-
kenkäfer befallen waren.

RVV hat Klage eingereicht 
und ist zuversichtlich
Martin Schwefringhaus, 1. Vor-
sitzender des RVV, hatte in ei-
nem Schreiben an die Vereinsmit-
glieder über den aktuellen Stand 
der L419-Klage berichtet. „Am 
Donnerstag, den 07.03.2024 ha-
ben unsere beauftragten Anwälte 
fristgerecht die Klage gegen den 
Planfeststellungsbeschluss sowie 
das Eilverfahren [..] eingereicht.“

Er erläutert, dass Straßen.NRW 
theoretisch schon in wenigen Wo-
chen mit vorbereitenden Maßnah-
men für den L419-Ausbau be-
ginnen könnte – das sogenannte 
„Eilverfahren“. Dagegen hat der 
RVV Klage erhoben. Darüber 
werde es laut Schwefringhaus ei-
ne mündliche Verhandlung geben. 
Rodungen seien allerdings noch 
nicht möglich, denn auch hier 
gelte die Sperrfrist für das Fällen 
von Gehölz vom 1. März bis 30. 
September, so Schwefringhaus.

Auch gegen den geplanten Aus-
bau als solchen – den Planfeststel-
lungsbeschluss – klagt der RVV: 
„In den nächsten sechs Wochen 
müssen die Begründungen für die 
Klage geschrieben werden“, führt 
der 1. Vorsitzende weiter aus und 
sagt abschließend: „Wir gehen da-
von aus, dass unsere Klage erfolg-
reich ist. Dennoch können wir 
hiermit lediglich Zeit gewinnen, 
solange es vom Verkehrsministe-
rium den Planungsauftrag für ei-
ne Straße nach Autobahnstandard 
gibt, wird diese auch von Straßen.
NRW geplant und realisiert. Des-
halb ist es wichtig, weiterhin für ei-
ne zeitgemäße Lösung zu werben.“

„Das kommt alles weg?“
L419: Klage eingereicht und Ausmaße aufgezeigt – Demo am Samstag

Schilder erläutern den Ausbau näher.

Die roten Markierungen entlang der Parkstraße zeigen die späteren Dimensionen des Ausbaus.
 Foto: Menschenfreunde Scharpenacken
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Im gesamten Waldgebiet der Ronsdorfer Anlagen markieren „Streichhölzer“, wie breit die spätere L419 nach dem 
Ausbau werden soll. Fotos: Moritz Körschgen

Das „Bündnis gegen den 
Ausbau der L419“ lädt am 
Samstag, 16. März, ab 13 
Uhr zu einer Demonstrati-
on gegen den Ausbau der 
L419 (Parkstraße) ein. 
Treffpunkt ist die Bushal-
testelle Parkstraße (in der 
Straße Am Knöchel), die 
Demonstranten werden 
über die L419 ziehen.

Daher ist die L419 wäh-
rend der Demo (ca. 13.15 
bis 15.30 Uhr) zwischen 
der Staubenthaler und der 
Erbschlöer Straße vollstän-
dig gesperrt. Der Verkehr 
wird durch Ronsdorf umge-
leitet, informieren die Ver-
anstalter. 

Demo gegen den 
Ausbau am Samstag
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KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
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ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Mittwoch, den 13.3.: 19 Uhr 
Aufmerken! Impulse in der Fas-
tenzeit. Samstag, den 16.3.: 9 
Uhr Versöhnungsvormittag der 
Erstkommunionkinder aus allen 
vier Gemeinden in Hl. Ewalde; 16 
Uhr Tauffeier; 17.30 Uhr Eucha-
ristiefeier zum Sonntag für die 
Pfarreiengemeinschaft. Sonn-
tag, den 17.3.: 11 Uhr Eucharis-
tiefeier. Dienstag, den 19.3.: 9 
Uhr Eucharistiefeier (UK). Die 
sonntäglichen Eucharistiefeiern 
können ab 10.45 Uhr im Internet 
mitgehört werden: stjoseph.dd-
dns.de:8000/live.ts oder stjo-
seph.dd-dns.de. Die Unterkir-
che steht für das persönliche 
Gebet täglich von 9 bis 18 Uhr 
zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 17.3.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Vorstellung 
der Konfi rmanden / mit Band 
/ Pfarrer Dr. Jochen Denker; 
19 Uhr Abendgottesdienst / 
Jesus fragt: Wer bin ich für 
dich? / Team. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sonntag, den 17.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst im Diakoniezentrum 
Schenkstraße / Pfarrerin Kne-
bel; 11 Uhr Gottesdienst in der 
Lutherkirche / Pfarrerin Slupi-
na-Beck und Pfarrerin Knebel / 
Einführung des Presbyteriums; 
14 Uhr Taufe / Vorstellung der 
Konfi rmanden des Nordbezirks 
/ Pfarrerin Slupina-Beck. www.
evangelisch-ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 17.3.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 17.3.: kein Got-
tesdienst in der Lichtenplatzer 
Kapelle; 10.30 Uhr Gottesdienst 
im Gemeindezentrum Petruskir-
che / Diakon Würzbach / Konfi -
Anmeldung. www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak-
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Donnerstag, den 14.3.: 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Sonntag, den 
17.3.: 9.30 Uhr Eucharistiefeier, 
anschließend Gemeindetreff. 

Gottesdienste

Frau Irmgard Peters, Diakonie-
zentrum Schenkstraße, zum vollende-
ten 87. Lebensjahr, am 14. März 2024.

Herrn Erwin Lyttek, Diakoniezentrum 
Schenkstraße, zum vollendeten 82. 
Lebensjahr, am 14. März 2024.

Frau Brigitte Kowatzek, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
91. Lebensjahr, am 16. März 2024.

Frau Margarete Jasch, Diakoniezen-
trum Schenkstraße, zum vollendeten 
91. Lebensjahr, am 17. März 2024.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste: 
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte:
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de 
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher 
Notdienst:
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge: 
0800 / 111 0 111;
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:
02 28 / 19 240

Suchttelefon:
0800 / 91 00 100

Apothekendienste
für dringende Notfälle 
von 9 bis 9 Uhr.

13. bis 19. März:

Mittwoch, 13.3.:
Pinguin-Apotheke Rutten,
Barmen, Werth 99

Donnerstag, 14.3.: 
Schuchard-Apotheke,
Barmen, Alter Markt 14

Freitag, 15.3.: 
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Ronsdorf, Staasstr. 19

Samstag, 16.3.: 
Sonnen-Apotheke,
Ronsdorf, Ascheweg 16

Sonntag, 17.3.: 
Delphin-Apotheke,
Elberfeld, Tannenbergstr. 58

Montag, 18.3.: 
Herz-Apotheke,
Elberfeld, Klotzbahn 17
Dienstag, 19.3.: 
Adler-Apotheke,
Elberfeld, Kirchstr. 1
Auf einen Blick
Krankentransport 1 92 22
Die Johanniter 28 05 70
Johanniter Krankentr. 1 92 14
Ronsdorfer Polizei 284 62 60
(Sprechzeit Di.+Fr. 11–13 Uhr und 
nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt. 
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.
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Das Soziale Hilfswerk und 
Christel Müller laden Groß-
eltern und Enkelkinder (drei 
bis acht Jahre) am Freitag, 22. 
März, zu einem gemeinsamen 
Nachmittag in der Erbschlö-
er Straße 4 im Senioren-Treff  
ein. Los geht es um 15 Uhr 
mit Basteln von Osterdeko-
rationen, Mandala-Malen, 
Tiergeschichten und Musik. 
Wer mag, kann sein Instru-
ment mitbringen und etwas 
vorspielen. Danach gibt es 
Kakao, Kaff ee und Gebäck. 
„Wenn möglich, meldet Euch 
bald an“, lädt das Team des 
Sozialen Hilfswerks ein. 

Anmeldungen unter Tel. 
02 02 / 46 41 27 oder Mobil 
unter  0 15 25 / 964 39 65.

Osterdeko und 
mehr im SHW

Am Sonntag fand im Mendels-
sohn-Saal der Historischen Stadt-
halle die Ehrung langjähriger 
Sänger durch den Bergischen 
Chorverband Solingen-Wupper-
tal e.V. statt. Zu den Jubilaren 
gehörten auch fünf Sängerin-
nen und Sänger aus Ronsdor-
fer Chören. Drei Mitglieder 

des Ronsdorfer Männerchores: 
Achim Rauschenberg für 70 Jah-
re, Gerd Küpper für 65 Jahre 
und Chorleiter Klaus Möbius 
für 50 Jahre Chormitgliedschaft. 
Letzterer hatte seine Teilnahme 
kurzfristig abgesagt. Daneben 
wurden Monika Westebbe vom 
Gemischten Chor Pro Musica für 

50 Jahre singen im Ronsdorfer 
Chor und ihre Sangesschwester 
Gisela Diederichs für 40 Jah-
re Chorgesang geehrt. Ab 1984 
bis 2021 hat Gisela Diederichs 
im Damenchor Cronenberg ge-
sungen, seit 1996 parallel dazu 
bei Pro Musica.

Neben der Begrüßung durch 

Andreas Imgrund, Vorsitzender 
des Bergischen Chorverbandes, 
gab es unter anderem ein Gruß-
wort von Wuppertals Oberbür-
germeister Uwe Schneidewind 
und Musik des Solinger Chores 
ConBrio. Zum Abschluss san-
gen alle gemeinsam das Bergi-
sche Heimatlied.

Monika Westebbe, Gisela Diederichs, Gert Küpper, Achim Rauschenberger und Klaus Möbius (von links) feierten runde „Sängerjubiläen“. Fotos: privat

Bergischer Chorverband hatte in die Stadthalle eingeladen

Ronsdorfer Sänger geehrt

Grünschnitt-Sammlung
Alle Wuppertaler Haushal-
te können im Frühjahr und 
Herbst Strauch- und Astwerk 
an bestimmten Standorten kos-
tenlos abgeben. In Ronsdorf ist 
das in der Scheidtstraße, am 
Wertstoff platz gegenüber Haus 
Nr. 81. Der nächste Termin ist 

Samstag, 16. März, von 8 bis 
13 Uhr. Die AWG weist darauf 
hin, dass wer außerhalb dieser 
Zeiten Strauch- und Astwerk 
an den Standorten ablegt, ei-
ne Ordnungswidrigkeit begeht. 
Der nächste Termin ist der 27. 
April.

W.-Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WIR SUCHEN zur Verstärkung unseres Teams: 
Imbiss-Verkäuferin (m/w/d)

mit Erfahrung. Teil- und Vollzeit möglich.

Sie erreichen uns unter Tel. 02 02 / 46 38 08 
oder kommen Sie einfach vorbei. Mittwochs Ruhetag.

Am 21. März kommt ein be-
sonderer Heimwerkerabend 
nach Wuppertal. Das Lami-
natDEPOT richtet seinen ers-
ten gemeinsamen Workshop für 
Frauen und Männer aus – das 
„Basiscamp Boden“ in der Filiale 
Wuppertal (Uellendahler Straße 
408). „Das wird ein toller Abend. 
Wir freuen uns schon sehr, den 
Interessierten vor Ort Tipps und 
Tricks für die nächste Renovie-
rung zu zeigen“, fi ebert Th ors-
ten Sommerfeld, Filialleiter in 
Wuppertal, dem Workshop für 
alle entgegen. „Hier kann jeder 
noch etwas Neues für sein Pro-
jekt mitnehmen.“ 

Das „Basiscamp Boden“ fi ndet 
von 18.45 bis 21.30 Uhr statt und 
richtet sich an Laien, aber auch 
an geübte Heimwerkerinnen und 
Heimwerker, die ihr Knowhow 
im Bereich Hartboden erweitern 
möchten. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Anmeldungen sind über 

die Website möglich: www.lami-
natdepot.de/basiscamps.

Das Erfolgsrezept: Die Teil-
nehmer können individuell ih-
re Schwerpunkte setzen. Zwar 
vermittelt das LaminatDEPOT 
in dem knapp dreistündigen 

Seminar das komplette Wissens-
paket, es gilt aber unterschied-
liche Stationen zu durchlaufen: 
Von der korrekten Raumpla-
nung, dem Aufmaß der Flächen, 
der Berechnung der Material-
mengen bis zum abschließenden 

Silikonieren – nichts wird ausge-
lassen. „Und jeder entscheidet, 
wie lange und wie intensiv er 
sich an den einzelnen Stationen 
informieren möchte“, berichtet 
Th orsten Sommerfeld. 

Wie die Vergangenheit ge-
zeigt hat, werden die Stationen 
die Highlights sein, an denen 
die Teilnehmenden unter pro-
fessioneller Anleitung und mit 
dem richtigen Werkzeug selbst 
Hand anlegen können und La-
minat, Parkett und Vinyl ver-
legen oder Fußleisten zurecht-
schneiden dürfen. „Weil dabei 
besonders viel Power nötig ist, 
sorgen wir entsprechend vor“, 
schmunzelt Geschäftsführer Ke-
vin Peter. 

Zur Stärkung zwischendurch 
gibt es leckere Snacks und kühle 
Getränke. „So ein Workshop ist 
ein toller Abend unter Gleichge-
sinnten, der einfach richtig viel 
Spaß macht.“

LaminatDEPOT-Workshop für Frauen und Männer 

Die Mitmachstationen sind die Highlights der beliebten Workshopreihe.
 Foto: LaminatDEPOT

Fit für die nächste Bodenrenovierung: 

Reformierte Gemeinde lädt ein: 
Stiftungskaffeetrinken zum 20-jährigen
Seit 20 Jahren besteht die Stif-
tung Kinder- und Jugendarbeit 
der Evangelisch-reformierten 
Gemeinde Ronsdorf. Auch zum 
Jubiläum lädt der Stiftungsrat 
zum „Bergischen Kaff eetrin-
ken mit allem Drum un Dran“ 
ein. Es fi ndet am Samstag, 16. 
März, um 15 Uhr im Gemein-
dehaus an der Kurfürstenstra-
ße statt. Für alle, die „Stiften 
gehen“ wollen oder gerne Kaf-
fee trinken und Waff eln essen. 
Für die musikalische Begleitung 

sorgt Silke Schneider am Flü-
gel, dazu gibt es Anekdötchen 
von anno dazumal.

Der Eintrittspreis von 9,50 
Euro kommt voll dem Stif-
tungszweck zugute. Karten im 
Vorverkauf sind bei den Stif-
tungsratmitgliedern, im Ge-
meindebüro Kurfürstenstra-
ße 13 und an der Kasse vor 
Veranstaltungsbeginn erhält-
lich. Mehr Informationen un-
ter www.reformiert-ronsdorf.
de.   (siehe Termine)
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Jahreshauptversammlung am Samstag:
HuB blickt zurück und nach vorn
In seiner Mitgliederversamm-
lung am Samstag, 16. März, 
ab 15 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum an der 
Bandwirkerstraße 15, legt der 
Vorstand des Ronsdorfer Hei-
mat- und Bürgervereins eine 
Bilanz seines Wirkens in 2023 
vor. Es war nicht nur das 65. 
Jubiläumsjahr, sondern nach 
Vereinsangaben auch das reich-
haltigste Angebot an die Rons-
dorfer Bevölkerung.

Bevor aus den verschiede-
nen Arbeitskreisen und vom 
Vorstand berichtet wird, stellt 
Sebastian Rabe, Leiter der 
Forstabteilung im städtischen 
Ressort Grünfl ächen und Fors-
ten, den neuen Walderlebnis-
weg um die Ronsdorfer Talsper-
re vor, der im Juni eröff net wird. 
Das Team um Sarah Pilz und 

Sebastian Rabe möchte neue 
Impulse für die Umweltbildung 
im Zeichen des Klimawandels 
und der extremen Wetterände-
rungen setzen. Im Umfeld der 
Talsperre im Saalbachtal sind 
viele Bäume der langen Tro-
ckenheit zum Opfer gefallen.

Zum Ende der Mitglieder-
versammlung stellt der HuB 
seinen Haushaltsplan und das 
Programm für 2024 vor, das am 
Samstag mit dem „Picobellotag“ 
begonnen hat (siehe Seite 5).

4. Kammerkonzert des 
Sinfonieorchesters Wuppertal
Im 4. Kammerkonzert „Mo-
vimenti dell’anima“ des Sinfo-
nieorchesters Wuppertal stehen 
am Montag, 18. März, um 20 
Uhr Werke für Flötenquartett 
verschiedener Epochen im Mit-
telpunkt – darunter eine Urauf-
führung des Wuppertaler Kom-
ponisten Lutz-Werner Hesse. 
Catarina Laske-Trier (Flöte), 
Carola Seibt (Violine), Florian 
Glocker (Viola) und Joël Wöpke 
(Violoncello) sind im Men-
delssohn Saal der Historischen 
Stadthalle zu erleben. 

Neben der Urauff ührung hält 
das Konzertprogramm Werke 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart, François Devienne und 
Friedrich Ernst Fesca bereit, 
ebenso eine kammermusikali-
sche Fassung von Camille Saint-
Saëns „Danse Macabre“. 

Besonderer Höhepunkt ist 
die Urauff ührung von Lutz-
Werner Hesses Flötenquartett 
„Movimenti dell’anima“. „Der 
Titel verweist auf die unter-
schiedlichen Stimmungen der 
einzelnen Sätze, die man als 
Beispiel einer menschlichen 
,Seelenbewegung‘ verstehen 
kann“, schreibt der Wupper-
taler Komponist über sein neu-
es Werk. 

Insgesamt sechs Kammer-
konzerte bieten in der Spiel-
zeit 2023/24 die Gelegenheit, 
mit den Orchestermusikern auf 
musikalische Tuchfühlung zu 
gehen. Tickets sind erhältlich 
bei der KulturKarte, Kirch-
platz 1, 42103 Wuppertal, 
Ticket- und Abo-Hotline: 
02 02 / 563-76 66, info@
kulturkarte-wuppertal.de.
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Von Moritz Körschgen

Volker Heuwold brachte den Ein-
satz der Freiwilligen Feuerwehr 
Ronsdorf und die Unterstützung 
des Fördervereins auf den Punkt: 
„Man kann nicht dankbar ge-
nug sein“, sagte der Geschäfts-
führer des Diakoniezentrums in 
der Schenkstraße bei der Jahres-
hauptversammlung des Feuer-
wehr-Fördervereins am Freitag.

Materielle und moralische
Unterstützung für den Löschzug
Dank der ehrenamtlich und frei-
willig tätigen Rettungskräfte kön-
ne jeder in Ronsdorf „in Ruhe 
schlafen“, so Heuwold. Welchen 
Stellenwert Freiwillige Feuerweh-
ren – auch außerhalb von Rons-
dorf – haben, zeigte der Groß-
brand in einem Seniorenheim in 
Bedburgh-Hau (NRW) in der 
letzten Woche. 

Der Bürgermeister der Gemein-
de, Stephan Reinders betonte, 
„[…] dass die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Bedburg-Hau mit ih-
rem Einsatz viele Menschenleben 
haben retten können.“ Vier Men-
schen starben bei dem Brand, 21 
wurden nach Medienberichten 
verletzt, darunter auch ein Feu-
erwehrmann.

Zurück in Ronsdorf dankte 
Löschzugführer Michael Rübel 
dem Förderverein für die mate-
rielle Unterstützung. Die größte 

Anschaffung war ein neuer Gerä-
tewagen, 10.000 Euro steuerte der 
Verein bei. Besonders lag Rübel 
aber am Herzen: „Die moralische 
Unterstützung, die Ihr uns leistet. 
Vielen Dank, dass Ihr das macht, 
wie Ihr es macht. Die nächsten 
Jahre gerne weiter so!“ 

Das sahen auch die anwesen-
den Mitglieder so und wählten 
den gesamten Vorstand komplett 
wieder. Den neuen (und alten) 
Vorstand des Fördervereins bil-
den: Jens Walther (1. Vorsitzen-
der), Jochen Heinrichs (stellver-
tretender Vorsitzender), Jennifer 
Reichel (Kassiererin), Stefan Ras-
sek (Schriftführer). Beisitzer: Si-
mone Greb, Bernd Schulten, Ha-
rald Fuhrmann, Phillip Thaben, 
Michael Hornung.

Mitgliederwerbung 
steht auf der Agenda
Der 1. Vorsitzende, Jens Walther, 
dankte jedem Spender, der die 
Arbeit der Feuerwehr unterstützt 
und nahm die Anregung eines 
Mitgliedes auf: Der Verein hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, neue 
Mitglieder anzuwerben, insbe-
sondere Firmen: Aktuell zählt der 
Verein 219 Privatpersonen und 
30 Firmen als Mitglieder. Der 
Jahresbeitrag liegt bei 12,- Euro 
für Privatpersonen und 60,- Eu-
ro für Firmen.

In diesem Jahr findet am 1. Sep-
tember-Wochenende wieder das 
Feuerwehrfest statt, das Löschzug 
und Förderverein auf die Beine 
stellen. Außerdem feiert die Ju-
gendfeuerwehr ihr 40-jähriges 
Jubiläum, das der Förderverein 
begleiten möchte – wie steht noch 
nicht fest. 

Jugendfeuerwehr: 
Übung und Spende
Nach der Versammlung zeigten 
die Nachwuchs-Einsatzkräfte 
ihr Können und simulierten ei-
nen Einsatz. Außerdem erhielten 
sie vom Förderverein 500,- Euro 
als Dank für ihren Einsatz beim 
Schlittenzauber, dem Weihnachts-
basar von Feuerwehr und Heimat- 
und Bürgerverein. Die Jugendfeu-
erwehr hatte den Würstchenstand 
besetzt und sorgte, so Jens Wal-
ther, für „die besten Würstchen 
in Ronsdorf.“ 

Anschließend klang der Abend 
bei serbischem Bohneneintopf 
aus, den die Unterstützungsein-
heit der Freiwilligen Feuerwehr 
gekocht hatte.

Ronsdorf kann ruhig schlafen
Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf

Jens Walther und Kassiererin Jennifer Reichel vom Förderverein überreichten der Ronsdorfer Nachwuchs-Feuerwehr 
den symbolischen Spendenscheck über 500,- Euro. Fotos: Moritz Körschgen

Die Jugendfeuerwehr hatte einen Brand simuliert und zeigte gutes Teamwork.

Der gesamte Vorstand um den 1. Vor-
sitzenden Jens Walther wurde im 
Amt bestätigt.

Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20 %

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

30 %

61
19

SIE RÄUMEN AB!
JETZT 

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Welsh Eiche braun
(D4618)

SIE RÄUMEN AB!

SPAREN!

2030 %
50 %

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

Colmar braun
(5218)

Scarpe
(5744)

Rigid-Vinyl BoDomo
Aubrac (5745)
Diese Rigid-Böden bestechen durch einen 
angenehmen Gehkomfort. Sie sind 
wasserrestistent und sehr robust und 
strapazierfähig. Die Breitdielen wirken 
durch die authentische Holzstruktur und 
unterstreicht den urbanen Stil.
4,5 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 39.99
Silent Comfort, 
1,5 mm stark
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:55.03

27.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Laminat
Country Nuss (D725)
 Einstiegsqualität in traditoneller Schiffs-
bodenoptik in warmer nussbraunen Farb-
gebung. Einfach und schnell zu verlegen. 
6,0 mm / NK 23 / 5 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen: 19.73

7.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2
Laminat
Welsh Eiche grau (D4619)
Diese hochwertigen Laminatböden im 
Breitdielen-Format verleihen Räumen 
Größe und Weite und unterstreichen die 
Wohnatmosphäre.  
8 mm Stärke / NK 32 / 25 Jahre Garantie 

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:21.73

9.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Laminat BoDomo
Vincent Oak grey (8628)
Laminatböden im Stil der Landhausdiele. 
Sie bestechen durch ihre Robustheit und 
die authentische Optik. 
Ausgezeichnet mit dem „Blauen Engel“
 8,0 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 24.39

13.9999
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Vincent Oak nature 
(8626)

Vincent Oak beige 
(8627)

Klick-Vinyl Wineo
Light Grey Marble Galaxy (DLC00230)
Dieser Vinylboden aus dem Hause Wineo 
ist besonders Robust und strapazierfähig.
Die Dekore unterstreichen Eleganz und 
modernes Wohnen.
5,0 m / NK 33 / 25 Jahre Garantie  

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 46.99
Silent Comfort, 
1,5 mm stark
unser Preis €/m2 9.63
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen:62.03

  24.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Light Grey Concret 
(DLC00236)

Rigid-Vinyl BoDomo
Colmar weiß (5217)
 Elegant und luxuriös wirken diese 
authentischen Dielenböden mit sanften 
Beigetönen und abgerundet durch 
eleganten Grauschimmer.
Die integrierte Korkdämmung sorgt für 
erhöhten Gehkomfort.
5,0 mm Stärke / NK 32 / 15 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 35.40

5,0 mm Stärke / NK 32 / 15 Jahre Garantie 24.9999
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

Die WSW verbieten bis auf Wei-
teres die Mitnahme elektrischer 
Roller ab Montag, 18. März, in 
ihren Bussen und der Schwebe-
bahn. 

Damit folgen die Verkehrs-
betriebe einer Empfehlung des 
Verbandes Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV), der sich 
zuletzt aufgrund von Vorfällen 
im Ausland mit der Frage der Si-
cherheit in den Fahrzeugen und 
Einrichtungen des ÖPNV be-
schäftigt hat.  

Auf das Verbot weist ein Pikto-
gramm an den Fahrzeugen hin. 

Die Hausordnung der Schwebe-
bahn wird entsprechend ergänzt. 
Hier ist auch das Befahren und 
Abstellen von E-Tretrollern an 
den Stationen untersagt. Aus-
nahme sind die Verteilerebenen, 
die als öffentlicher Weg genutzt 
werden. Hier müssen die Rol-
ler allerdings geschoben werden. 
Das Abstellen ist auch hier nicht 
erlaubt. 

Das Verbot gilt nicht für E-
Bikes (Pedelecs), Elektro-Roll-
stühle und so genannte E-Scooter 
(Elektromobile für mobilitätsein-
geschränkte Personen). 

Die WSW erklären zum Ver-
bot, dass E-Roller ein Problem 
hätten: „Die Brandgefahr bei 
ihren Lithium-Ionen-Akkus ist 
deutlich höher als bei anderen E-
Fahrzeugen. Dies liegt an ihrer 
Bauweise und den derzeit noch 
niedrigen Sicherheitsstandards. 
Und der Verlauf eines Brandereig-
nisses lässt in Bussen und städti-
schen Bahnen erhebliche Gefähr-
dungen der Fahrgäste erwarten.“ 

Laut den WSW untersagen 
viele andere Nahverkehrsbetrie-
be daher die Mitnahme von E-
Tretrollern in ihren Fahrzeugen. 

WSW folgen einer Empfehlung des Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen

E-Tretroller-Verbot in Bus und Schwebebahn
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Kleinanzeigen

Gewerberäume zu vermieten, 
ca. 110 qm, Büro, Lager, Ver-
kauf, Produktion, Erdgeschoss, 
€ 660,–, Gewerbegebiet 
Großhülsberg. 
Tel. 0 21 91 / 57 89.

Kaufe hochwertige Garderobe, 
Leder, Handtaschen, Antiquitä-
ten, Orientteppiche, Figuren, 
Bronze, Silber, Münzen, Bern-
stein, Zinn, Porzellan, Häkel-
decken, Gobelinbilder, Arm-
band- und Taschenuhren, Golf-
schläger, Modeschmuck, Mu-
sikinstrumente, Hörgeräte, 
AMC-Kochtöpfe, Schreib- und 
Nähmaschinen, Herr Giesler:
Tel. 01 78 / 465 09 46.

Umzüge Schneppe,
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.

Wohnmobil von Ehepaar ge-
sucht, Tel. 01 76 / 60 82 31 65.

Achtung, privat sucht: Pelze, 
Garderobe, Taschen, Bilder, Mö-
bel, Porzellan, Teppiche, Tafel-
silber, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Schmuck. 
Tel. 01 63 / 953 63 91, 
Herr Borsch.

Suche Eigentumswohnung 
zum Kauf, 2/3 Zimmer, Küche, 
Diele, Bad, 70/80qm, Balkon, 
Garage / Stellplatz (Ronsdorf, 
Cronenberg, Katernberg, 
Unterbarmen),
Tel. 0 15 75 / 482 85 57.

Umzüge Breer,
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts aufl ösung mit 
Sachwertanrechnung.
Tel. 02 02 / 47 53 33.

Suche Massivholzmöbel,
Tel. 01 52 / 12 61 76 75, 
Herr Hartmann.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen, 
Tel. 03944 - 36160,
www.wm-aw.de (Fa.).

Achtung, Frau Schulz sucht Be-
kleidung, Pelze, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Teppiche, Blei-
kristall, Möbel, Uhren, Zinn, 
Bernstein, Münzen, Schmuck, 
Tafelsilber, LPs,
Tel. 01 63 / 86 71 617.

Suche Echtholzmöbel, passen-
de Lampen, Kaffeeservice, 
Gläserserie, Bilder und Uhren,
Tel. 01 63 / 50 72 638.

Garage / Stellplatz im Bereich 
Kreuzung Erbschlöer und 
Lüttringhauser Straße gesucht,
Tel. 02 02 / 69 87 69 0.

Kino-Gutschein als Oster-Überraschung
Wunscherfüller, die nicht nur junge Filmfans, sondern wahre Holly-
wood-Hasen und waschechte Kino-Küken um sich haben, müssen auf 
der Suche nach tollen Oster-Überraschungen nicht mehr lange rumei-
ern: Das CineStar präsentiert ab sofort, pünktlich zum Osterfest, die 

prall gefüllten Gutscheinspecials 
„Kinospaß für Kids“ und „Kinospaß 
für Teens“.
Diese und viele weitere Geschenk-
gutscheine sind erhältlich an der 
Kinokasse oder auch online unter 
www.cinestar.de/ostern.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ MartiniBox dich fit!
Box dich fit!
Box dich fit!

Box Dich fit!
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE
aus Ronsdorf

Ihr

Ines Schlipp Steuerberaterin

3 8 4 5

4 5

2 4

3 6 2

1 8

8 9

9 7 5 6

5 1 2 9

7 1

Vollständig sanierte  
Eigentumswohnung im 4. OG

Schlüter Immobilien – 01 52 / 01 79 27 75
Kaiserstraße 160 | 42477 Radevormwald

3-Zimmer; Küche; Diele; Duschbad 
Barrierefrei, Aufzug, Kellerraum 

Kurfürstenstraße 137 | 42369 Wuppertal-Ronsdorf 
Kaufpreis € 182.500 

zzgl. € 2.500 Käuferprovision (inkl. 19 % MwSt.) 

Das Von der Heydt-Muse-
um Wuppertal bietet Kurse 
und Workshops für Kinder 
und Jugendliche in den Os-
terferien an. Die „Osterwerk-
statt“ fi ndet am Samstag und 
Sonntag, 23. / 24. März für 
Kinder ab fünf Jahren statt. 
Von Mittwoch bis Freitag, 
26. bis 28. März, heißt es wie 
der Ausstellungstitel „Nicht 
viel zu sehen?!“, für Kinder 
ab sechs Jahren. Zur „Sieb-
druck-Werkstatt“ lädt das 
Museum am Dienstag und 
Mittwoch, 2. / 3. März, alle 
Kinder und Jugendliche ab 
sieben Jahre ein. Mehr In-
fos und Anmeldungen unter 
www.von-der-heydt-museum.
de/teilnehmen oder Tel. 02 
02 / 563 66 30.

Osterferien-
Workshops

Bei der diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Tennisclubs 
Blau-Weiss Ronsdorf begrüß-
te der 1. Vorsitzende Wolfgang 
Luchtenberg rund 70 Mitglie-
der. Traditionell wurden zu Be-
ginn nach dem Gedenken an zwei 
verstorbene Mitglieder Ehrungen 
für langjährige Vereinstreue vor-
genommen:  Jürgen Kegel, Sieg-
fried Petig, Bianca Puhl sowie (in 
Abwesenheit) Hans-Gerd Ben-
der, Timo Deimel und Antonia 
Kieczka für 25 Jahre, Thomas 
Deimel für 50 Jahre, Susi Strö-
ßer für 60 Jahre,  Erhard Strößer 
und Ursel Strack für 65 Jahre. 

Besonders das Jubiläum von 
Klaus Schwerter wurde gewür-
digt, der seinem TC Blau-Weiss 
schon seit 70 Jahren die Treue hält. 
Luchtenberg hob hervor, dass die-
se Vereinstreue in der Breite die 
Basis für ein funktionierendes 
Miteinander von Jung und Alt ist.

Blick zurück auf 
das letzte Jahr
Beim Jahresrückblick war das 
40-jährige Jubiläum von Mery 
und Bojan Komic als Club-Gas-
tronomen ein Th ema. Er nannte 
dies „ein in der Tennisszene na-
hezu einmaliges Ereignis.“

Auch die überraschende Kündi-
gung des Trainervertrages durch 
den langjährigen hier wirkenden 
Dino Gulcz kam zur Sprache. In-
folgedessen wurde mit Christo-
pher Ganszczyk eine erfolgverspre-
chende Nachfolgevereinbarung 

getroff en.
Der Club verbuchte auch Er-

folge bei den Bemühungen um 
eine Senkung der Energiekosten 
durch die Installation einer Pho-
tovoltaikanlage. Daneben wurde 
ein Videoüberwachungssystem in 
Betrieb genommen und ein elek-
tronisches Platzbelegungssystem 
mit digitaler Zugangskontrolle 
installiert. 

Zu den  baulichen Investitionen 
zählte die  Sanierung der Terras-
se, die  Herstellung eines barriere-
freien Zugangs zur Terrasse sowie 
die  Erneuerung einer alten Treppe 
aus Gründen der Verkehrssiche-
rungspfl icht. In kurzfristiger Pla-
nung ist ein neuer Fahrradständer 
mit Elektroanschluss.

Engagement der Mitglieder, 
Werbeaktion und Neujahrsempfang
Alle Gewerke konnten auch in 
fi nanzieller Hinsicht nur „dank 
des großen Engagements zahl-
reicher Mitglieder fertigstellt wer-
den, die ihre Fachkompetenz und 
ihre aktive Mitarbeit eingebracht 
haben“, so Luchtenberg weiter. 
Das würdigte er als „Beispiel für 
intakten Teamgeist“ und dankte 
dafür ausdrücklich. 

Schriftführer Kurt von Nol-
ting berichtete von steigenden 
Mitgliederzahlen (aktuell 400): 
„Nicht nur, aber auch dank ei-
ner kürzlich gleichermaßen aus 
den Mitgliederreihen initiierten 
Werbeaktion“, freute sich der 1. 
Vorsitzende.

Mit einem Rückblick auf den 
traditionellen Neujahrsempfang 
im Januar und dem Hinweis auf 
das 100-jährige Vereinsjubiläum 
in 2026 beendete er seinen Re-
chenschaftsbericht. 

Der 2. Vorsitzende Jürgen Lie-
sert erläuterte alle Aktionen des 
Clubs, die wiederum von der Mit-
arbeit vieler Mitglieder getragen 
wurden.

Sportliche Erfolge und 
gute Jugendarbeit
Die Berichte der Sport- und Ju-
gendwarte belegten sportliche 
Erfolge auf allen Ebenen. Her-
ausragend war dabei die enorme 
Ausbeute an Podiumsplätzen bei 
den letztjährigen Jugend-Stadt-
meisterschaften in einem nie da-
gewesenen Umfang. 

Die Jugendwarte Marcus Berg-
haus und Mirko Wichrowski sind 
stolz darauf, dass der Nachwuchs 
inzwischen ungefähr ein Viertel der 
Mitglieder ausmacht: „Ein Beleg 
für gute Jugendarbeit und ein her-
vorragendes Trainingskonzept, das 
auch unter neuer Regie erfolgver-
sprechend weiterentwickelt wird.“

In seinem Schlusswort kündig-
te der 1. Vorsitzende an, dass ei-
nige, wenn nicht alle Vorstands-
mitglieder in einem Jahr bei den 
turnusmäßigen Vorstandswahlen 
nicht mehr zur Verfügung stehen 
werden, so dass er an das Plenum 
appellierte, sich schon heute Ge-
danken über die Besetzung des 
künftigen Vorstandes zu machen. 

Die Jubilare Jürgen Kegel, Siegfried Petig, Erhard Strößer, Susi Strößer, Ursel Strack, Klaus Schwerter, Thomas Dei-
mel, Bianca Puhl (von links) wurden für ihre Treue zum Verein geehrt. Rechts der 1. Vorsitzende des TC Blau-Weiss 
Wolfgang Luchtenberg. Foto: privat

Jahreshauptversammlung des Tennisclubs Blau-Weiss Ronsdorf

Gedenken, Ehrungen, Neuerungen, Erfolge

Am Sonntag konnte die männliche 
U18 des TC Blau-Weiss Ronsdorf 
im letzten Spiel den Abstieg aus 
der Bezirksliga verhindern. Im 
ortsinternen Duell mit dem TC 
Blau-Weiss 1919 e.V. Wuppertal-
Elberfeld hieß es dank einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung 
am Ende 5:1. 

Die Mannschaft besteht außer 
David Mosbach und Alexander 
Morsbach nur aus U15-Spielern 
Nach den Einzeln hieß es 3:1. Le-
diglich Jonathan Wittke muss-
te sich dem Jugendstadtmeister 
Ben Stebel geschlagen geben. Die 
anschließenden Doppel konnten 
ebenfalls auf der Habenseite der 
Ronsdorfer Jungs verbucht wer-
den. 

Die Jugendwarte Marcus Berg-
haus und Mirko Wichrowski sind 
stolz auf diesen Erfolg und freuen 
sich mit den Kids auf den Sommer.

Benedict Berghaus, David Mosbach, Leo Wichrowski, Louis Zinsser, Jonathan 
Wittke (von links) spielen auch in der nächsten Saison in der Bezirksliga.
Es fehlen Milan Drljevic, Ben-Louis Blumenthal und Alexander Morsbach
 Foto: privat

Starke Mannschaftsleistung beim Tennisclub Blau-Weiss Ronsdorf

U18 verhinderte Abstieg aus der Bezirksliga

Am Donnerstag hatte die FDP 
Wuppertal zum ordentlichen 
Kreisparteitag in das Tanzhaus 
Wuppertal eingeladen. Der Kreis-
vorsitzende der Wuppertaler Frei-
en Demokraten und Parlamen-
tarischer Geschäftsführer der 
FDP-Landtagsfraktion, Marcel 
Hafke MdL, sowie die Frakti-
onsvorsitzenden Karin van der 
Most und René Schunck legten 
Rechenschaft über die Arbeit des 
vergangenen Jahres ab. 

Im Mittelpunkt standen die 
Wahlen zum Kreisvorstand. Mar-
cel Hafke MdL wurde mit 81 
Prozent der Stimmen im Amt 
des Kreisvorsitzenden bestätigt. 

Hafke sagte: „Ich freue mich 
sehr über das mir entgegenge-
brachte Vertrauen. Der Vorstand, 
den wir heute gewählt haben, 
hat die Aufgabe, die wichtigsten 

Wahlen in den nächsten Jahren 
vorzubereiten und zu bestreiten. 
Wir haben ein großartiges Team, 
mit dem wir uns jetzt gemein-
sam auf die kommende Europa-, 
Bundestags- und Kommunalwahl 
einstimmen.“

Ihm stehen Manfred Todten-
hausen, Alexandra Trachte und 
Ulrich Endemann als stellvertre-
tende Kreisvorsitzende zur Seite. 
Oliver Steidle wurde ebenfalls im 
Amt des Schatzmeisters bestätigt. 
Die vier Beisitzer Kathrin Lotz, 
Alexander Hobert, Selma Groß 
und Julian Engelbert komplet-
tieren den Vorstand. 

Des Weiteren wählten die Wup-
pertaler Liberalen auf ihrem Kreis-
parteitag Delegierte und Ersatzde-
legierte für den Landesparteitag, 
Landeshauptausschuss und Be-
zirksparteitag.

FDP Wuppertal wählte neuen Vorstand 

Der neue und alte Kreisvorsitzende 
Marcel Hafke (links) dankte Harry 
Thomas für seine 25-jährige Partei-
mitgliedschaft. Foto: FDP Wuppertal

Marcel Hafke als Vorsitzender im Kreisvorstand bestätigt

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 14. März

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 8,80 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 7,80 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen  
Lasagne mit Hackfleisch 

4,90 € 
 

10,90 €
SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Moussaka (Auberginen-Kartoffel) mit Salat 13,90 €
MONTAG 
Königsberger Klopse mit Kartoffeln und Rote Bete 9,20 €
DIENSTAG – PERSONALBEDINGT GESCHLOSSEN
MITTWOCH - RUHETAG 
Pizza des Monats März 2024: 
Pizza Zucchini mit Schafskäse, Zwiebeln, Oliven  
und Oregano 13,90 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.
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Ansa Krankenpflegedienst 
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Häusliche Krankenpflege
mit Kompetenz und Erfahrung
Ihr Pflegedienst für Ronsdorf

Grundpflege
z.B.: Körperpflege, Ernährung, Spazier-

gänge, Lagerung und Mobilisation

Zusammenarbeit
mit allen Ärzten, Apotheken,

Krankenhäusern und Krankenkassen

Behandlungspflege
z.B.: Medikamentengabe, Verbandwechsel,

Infusionen und Injektionen, An- und
Ausziehen von Kompressionsstrümpfen

Außerdem
Hilfe bei der Einstufung in 

die Pflegeversicherung 
Hauswirtschaftliche Versorgung 

Erbringung von Entlastungsleistung

(0202) 946 89 777    •    www.ansa-krankenpflege.de

Palliative 
Versorgung
mit speziell 

ausgebildeten 
„Palliativen Care 

Pflegefach-
kräften“

       ...mehr als NUR Steine!

  Der Natursteingigant in NRW

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon 0 20 58 78 26 90

naturstein
brüche

40
JAHRE

- Naturstein + Feinsteinzeug für Terrassen
- Trockenmauern, Palisaden und Felsen
- Split, Kies, Dekorationen, Brunnen...
  www.natursteinbrüche.de
Für Privat und Gewerbe auf 30.000m2  

Orgelmusik zur 
Marktzeit am Samstag
In der Katholischen Kirche 
St. Joseph an der Remschei-
der Straße fi ndet am Sams-
tag, 16. März, um 11.30 Uhr 
die nächste „Orgelmusik zur 
Marktzeit“ statt. Thomas 
Grunwald spielt Werke von 
Bach und Mendelssohn an der 
Seifert-Orgel.

Osterbräuche im 
Café Sara
Die Katholische Kirchenge-
meinde St. Joseph lädt am 
Sonntag, 17. März, um 15 
Uhr zum Café Sara ein. Bri-
gitte Gerling-Halbach wird zu 
Ostern, Sitten und Gebräu-
chen referieren und die Besu-
cher bei Kuchen und Kaff ee so 
auf das Fest vorbereiten. Um 
Voranmeldung bis zum 15. 
März wird gebeten, im Pfarr-
büro unter Tel. 02 02 / 466 07 
78 oder st.joseph@pfarreien-
gemeinschaft-suedhoehen.de.

HuB-Stammtisch im 
Haus Winschermann
Der Ronsdorfer Heimat- und 
Bürgerverein veranstaltet für 

alle Interessierten am Mon-
tag, 18. März, um 18.30 Uhr 
im Haus Winschermann, 
Lüttringhauser Straße 34, den 
Ronsdorfer Stammtisch. Er 
bietet Gelegenheit für Infor-
mationen, Anregungen und lo-
ckere Gespräche. Eintritt frei.   

Multi-Media-Vortrag 
im Diakoniezentrum
Zum Multi-Media-Vortrag 
„Brandenburg: Wasser, Wäl-
der und Wiesen“ von und mit 
Martin Weigelt sind Interes-
sierte  eingeladen. Dieser Vor-
trag fi ndet in zwei Teilen statt: 
Erster Teil am 19. März, zwei-
ter Teil am 26. März, jeweils 
um 15 Uhr im Festsaal des 
Diakoniezentrums Ronsdorf, 
Schenkstraße 133. 

Brandenburg ist bekannt für 
seine Natur. Wasser, Wald und 
Wiesen spielen die Hauptrolle. 
Wanderer und Wassersportler, 
aber auch Betrachter kommen 
auf ihre Kosten. Gewaltiges 
wie große Berge oder Was-
serfälle sucht man vergebens. 
Dafür befi ndet sich hier die 
am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands, in der man 
noch wirklich dunkle Näch-
te erleben kann. Eintritt frei, 
Gäste willkommen.

Kurz und Knapp

Am Samstag hatte der Ronsdorfer 
Heimat- und Bürgerverein (HuB) 
zum alljährlichen Frühjahrsputz 
im Stadtteil aufgerufen. Auf dem 
Bandwirkerplatz trafen sich rund 
90 Teilnehmer am Picobellotag 
aus Vereinen sowie Privatperso-
nen, die von Eckbert Schwager, 
dem stellvertretenden Vorsitzen-
den des HuBs, begrüßt wurden. 

Nachdem Groß und Klein mit 
Handschuhen, Zangen und Müll-
säcken ausgestattet waren, ging 
es los in verschiedene Gebiete, 
die gesäubert werden sollten. Im 
Bereich der Innenstadt wurde ge-
putzt und viele Teilnehmer waren 
in ihrem „Heimatgebiet“ unter-
wegs – unter anderem der Rons-
dorfer Verschönerungsverein in 
den Ronsdorfer Anlagen, MiR 
im Gebiet Rehsiepen, die Heid-
ter Feuerwehr am Heidt, Mach-
bar in der Schenkstraße und An-
wohner des Tannenbaumer Wegs 

in diesem Bereich.
„Eine Dreckecke ist immer der 

Bereich Parkstraße und die Park-
plätze an der Blombachtalbrü-
cke“, erklärte Eckbert Schwager.  

„Hier kamen acht Müllsäcke zu-
sammen.“ Insgesamt ergab die 
Sammelaktion einen kompletten 
Container voll Müll.

Nach der großen Putzaktion 
trafen sich die f leißigen Müll-
sammler im Bandwirkermuseum, 
wo sie sich mit Kaff ee und Ku-
chen sowie Erbsensuppe stärkten. 
Im Gespräch entwickelte sich ein 
lebhafter Austausch darüber, was 
alles gefunden wurde.

Bereits am Freitag waren Rons-
dorfer Schüler unterwegs: Rund 
100 Mädchen und Jungen der 
Schulen Ferdinand-Lassalle-Stra-
ße und Kratzkopfstraße reinigten 
die dortige Umgebung und etwa 
150 Schüler der Erich-Fried-Ge-
samtschule machten sich in der 
Umgebung der Schule – bis hin-
unter zur Talsperre – an die Ar-
beit. So sorgten insgesamt ca. 340 
Teilnehmer dafür, dass Ronsdorf 
jetzt wieder picobello ist.  -uz

Ronsdorf wieder picobello
Heimat- und Bürgerverein mobilisierte rund 340 Teilnehmer für den Frühjahrsputz

Der stellvertretende HuB-Vorsitzende Eckbert Schwager (links) verteilte Putzutensilien an die Teilnehmer.

Rund 90 Teilnehmer hatten sich am Bandwirkerplatz versammelt und im Anschluss Ronsdorf vom Müll befreit.

– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,99
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 6,69€

poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 6,59€

argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,45€

argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 14,95€

€

Veganer Brotbelag
verschiedene Sorten, geschnitten 100 g € 1,49

Neu im Sortiment – im SB-Regal

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 11.03.24 bis Samstag, den 16.03.24

MITARBEITER/INNEN (M/W/D) 
FÜR UNSER LADENGESCHÄFT GESUCHT

Werde Teil des Teams!

Zur Verstärkung unseres Teams bei Meister Blumberg suchen wir ab sofort 
Verkäufer/innen und Kassierer/innen

in Teil- oder Vollzeit 
Fleischer/innen

in Teil- oder Vollzeit für die Ladenvorbereitung
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (PDF Format) an: 

personal@meisterblumberg.de

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 

Mittwoch
Hausgemachter Bacon - Burger 
mit Salat, Röstzwiebeln, Gurke, 
Tomate und Käse, dazu Pommes € 6,40Portion

Samstag
Erbseneintopf mit Bockwurst 4,20Portion €

Freitag
Lammkeule 
mit Prinzessböhnchen 
und Kartoffelgratin 7,90Portion €

Donnerstag
Rinderbraten 
mit Mischgemüse und Kartoffeln 7,90Portion €

Dienstag
Rinderleber
mit Schmorzwiebeln und Pürree 5,90Portion €

Montag
Putengeschnetzeltes 
in Bärlauchmarinade
mit Reis und buntem Blattsalat Portion € 5,90

Meister Blumberg's Wochenknaller

€Schweinenacken ohne Knochen 
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

von Kennern für Genießer

11,98
€Rinderbraten

nur beste Bratenstücke aus der Keule ............1 kg 9,99
Angebote

€Kaninchenkeulen
auf Wunsch mediterran gewürzt ...................1 kg 14,95

€Lummersteaks
verschieden grillfertig mariniert ................... 1 kg 7,65

€Zwiebelmettwurst .................100 g

frische 1,11

€Schaschlik
küchenfertig zubereitet .............................. 1 kg

Ideal für Pfanne und Grill

9,99

€Frühstücksschinken
mit dem besonderen Aroma ...................... 100 g

mild gesalzener

1,40

€

Spargeltöpfchen
in der praktischen Aluschale

6,49
Rückensteaks, gefüllt mit Spargelspitzen, 
Käse und Kochschinken,
in cremiger Sahnesauce ................ Schale 400 g

(16,23€/kg) 

€Putengeschnetzeltes
in Bärlauchmarinade ...................................1 kg 6,99

Auch das Bandwirkerpaar wollte 
offenbar mitmachen.

Fußball
Bezirksliga Herren
TSV 05 Ronsdorf 1 – SSV Germania Wuppertal 3:2
Kreisliga Herren
TSV 05 Ronsdorf 2 – SC Viktoria Rott 2:5
SV Jägerhaus Linde 1 – Breite Burschen Barmen 2 4:1
SV Jägerhaus Linde 2 – Wuppertaler SV 2  3:2
Bezirksliga Damen 
TSV Urdenbach II – SV Jägerhaus Linde 4:2

Basketball 
2. Regionalliga Herren
SW Baskets – SG Sechtem 66:81
Oberliga Herren
SW Baskets 2 – SC Bayer 05 Uerdingen 80:92

Sportergebnisse der letzten Woche

Zwei Siege für Linde:
2. Mannschaft bezwingt WSV II
Im Spiel gegen die Breite Bur-
schen Barmen wollte die 1. 
Mannschaft des SV Jägerhaus 
Linde am Wochenende die Ta-
bellenführung in der Kreisliga 
verteidigen.

Die Linder gestalteten das 
Spiel souverän, die Führung 
durch Dennis Rau kam nicht 
überraschend. Der Freistoß-
Treff er von Leon Richarz schien 
schon die Vorentscheidung zu 
sein. 

Doch dann sah Torwart Jus-
tin Herkenrath die rote Karte, 
als er den Schiedsrichter kriti-
sierte und beleidigte. Der SV Jä-
gerhaus musste nun eine Stunde 
in Unterzahl spielen und kam 
trotzdem in der 70. Minute 
durch Lukas Hannig, der ge-
rade eingewechselt wurde, zum 
3:0. In der letzten Spielminute 
verkürzten die Gäste, aber im 

gleichen Moment erhöhte Do-
minik Kaiser zum verdienten 
4:1-Endstand. 

Zuvor hatte die 2. Mann-
schaft der Linder das 2. Team 
des Wuppertaler SV zu Gast. 
Nach einer halben Stunde gin-
gen die Gäste in Führung, aber 
Dustin Schlechter konnte im 
Gegenzug ausgleichen.

In der zweiten Hälfte ging der 
WSV wieder in Führung, aber 
dann kam die Stunde von Ni-
klas Elsner, der mit einem Dop-
pelschlag den 3:2-Endstand für 
den SV Jägerhaus erzielte. 

Seit fünf Spieltagen ohne Sieg 
sind die Linder Damen in der 
Bezirksliga der Frauen. In Düs-
seldorf gab es die nächste Nie-
derlage gegen die zweite Mann-
schaft des TSV Urdenbach: Mit 
2:4 reisten die Damen zurück 
nach Wuppertal.

Warnung: Stromwerber 
täuschen WSW-Kunden
In Wuppertal sind wieder 
Stromwerber unterwegs, die 
den WSW mit unseriösen Me-
thoden Kunden abjagen wol-
len. Den WSW liegen Berichte 
ihrer Kunden vor, wonach sich 
Stromwerber als WSW-Mit-
arbeiter ausgeben und Zäh-
lernummern abfragen. 

Zudem werden Preissenkun-
gen und langfristige Preisgaran-
tien versprochen. Verträge wur-
den ohne Wissen der Kunden 
geändert und Zähler umgemel-
det. Den Kunden wird häufi g 
erst klar, dass sie den Versor-
ger gewechselt haben, wenn 
die WSW die Zählerstände 

abfragen, um den Wechsel 
durchführen zu können. 

Die WSW weisen darauf hin, 
dass sie keine Strom- oder Gas-
verträge an der Haustür ab-
schließen. Betroff ene Kunden 
können sich bei den WSW un-
ter Tel. 02 02 / 569 - 80 00 
melden.

WSW-Kunden können auf 
wsw-online.de prüfen, welches 
der günstigste WSW-Tarif für 
sie ist. Dort können sie unter 
anderem auch den Festpreis-
Tarif „WSW Strom Garant Ex-
klusiv“ mit Preisgarantie bis 
zum 31. Dezember 2024 ab-
schließen.



Autohaus Wiluda – umfassender Service

Das Autohaus Wiluda am Rande des 
Gewerbegebietes Radevormwald, das 
zum Gruppenverband der Bergland-
Gruppe gehört, ist Vertragspartner für 
die Marken Ford und Hyundai. 

Aber auch für alle anderen Marken 
ist das Unternehmen der richtige An-
sprechpartner. Der Service umfasst die 
gesamte Palette von Reparaturen bis 

zu Karosserie- und Lackarbeiten. Seit 
fast einem Jahr ist das Unternehmen 
in neuen Räumen zu fi nden. 

Im hochmodernen Autohaus in der 
Margaretenstraße 1 entstand eine 500 
Quadratmeter große Verkaufshalle, 
eine ebenso große Werkstatt inklusi-
ve Reifencenter sowie mehr als 150 
Stellplätze. Insgesamt verfügt das 

Autohaus über ein mehr als 6.000 
Quadratmeter großes Gelände. Beim 
Neubau hatte der Umweltschutz einen 
hohen Stellenwert. 

Das Autohaus nach KfW-Standard 
55 reduziert durch eine Wärmepum-
penheizung den CO2-Ausstoß deutlich 
und eine Fotovoltaikanlage auf dem 
Dach sorgt für grünen Strom. Auch die 
Elektromobilität steht beim Autohaus 
Wiluda im Vordergrund. 

Dabei gehen die Experten des Auto-
hauses auf die Fragen und individuellen 
Bedürfnisse ihrer Kunden ein und ste-
hen gern für Fragen rund ums (elektri-
fi zierte) Auto zur Verfügung.

Margaretenstraße 1
42477 Radevormwald
Tel. 0 21 95 / 91 02-0
www.bergland-gruppe.de

Vorgestellt von A – Z Termine

Evangelische 
Kirchengemeinde W-Ronsdorf
Pfarrerin Ruth Knebel,
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70. 
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@
evangelisch-ronsdorf.de. 
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. 
Das Gemeindebüro ist am 18. 
März geschlossen.

W.i.R. – Wir in Ronsdorf
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal; 
1. Vorsitzende Marion Ströker, 
Tel. 01 70 / 52 17 303. 
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 

Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf
Pfarrer Dr. Jochen Denker,
Tel. 02 02 / 4 67 01 58. 
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49 
43, E-Mail: gemeindeamt@
reformiert-ronsdorf.de, 
Internet: www.reformiert-

ronsdorf.de. Stiftungskaffee-
trinken am Samstag, 16. März, 
15 Uhr im Gemeindehaus. Kar-
ten für 9,50 Euro erhältlich bei 
den Stiftungsratmitgliedern, im 
Gemeindebüro und vor der Ver-
anstaltung an der Kasse.

Katholische 
Kirchengemeinde St. Joseph
Mittwoch, 13.3.: 17 Uhr Oster-
basteln mit Renate Kappelhoff; 
20 Uhr Gemeinderatssitzung
(UK/GZ). Freitag, 15.3.: 18 Uhr 
aCHORd Chorprobe (GZ). 
Samstag, 16.3.: 11.30 Uhr Or-
gelmusik zur Marktzeit, mit 
Thomas Grunwald (K). Sonn-
tag, 17.3.: 15 Uhr Café Sara: Os-
ter, Sitten und Gebräuche.  
Montag, 18.3.: 19 Uhr kfd-
Stammtisch in Reinhards Knei-
pe; 19.30 Uhr Ökumenisches 
Frauen-Bibel-Kunstprojekt
(GZ).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de, www.
pfarreien-gemeinschaft-
suedhoehen.wtal.de

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

Die gute Adresse in Ihrer Nähe – Branchenverzeichnis für Ihre Umgebung

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar
Staudenstr.1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Auto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen
Radio und Fernsehen

 Heidermann Heidermann 
Marktstraße 45  

42369 Wuppertal
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Di. + Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon 02 02 / 75 94 76 05
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Margaretenstraße 1
42477 Radevormwald
Tel. 0 21 95 / 91 02 - 0

Ihr und Partner

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Wiluda
www.bergland-gruppe.de

Autohaus
G
m
b
H

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Immobilien

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Versicherung

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 0202 /94689777
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt.
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0
info@bruegger-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Pflege und Gesundheit

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

Elektro

Elektro

Elektroinstallationen 
Photovoltaikanlagen • Wallboxen
Wärmepumpen • Batteriespeicher

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

www.elektrohalbach.de

Möbel

ZEITUNG für Ronsdorf
seit 74 Jahren

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr
Lüttringhauser Str. 23

Eingang Ascheweg
42369 Ronsdorf

Sie finden uns online unter:
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@ronsdorfer_wochenschau
@RonsdorferWochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Wissen Sie, was die 
Symptome von 
Parkinson sind? 

Laden Sie die kostenlose 
Broschüre herunter:

www.parkinsonfonds.de

Maler

Farbenfreunde Wuppertal
Am Gelben Sprung 8
42281 Wuppertal
Mobil: 01 57 / 864 732 62
Büro: 02 02 / 393 137 85
kontakt@farbenfreunde-wuppertal.de

Malerfachbetrieb 
FARBENFREUNDE
W U P P E R T A L

farbenfreunde-wuppertal.de

Die Kinder-Umweltgruppe 
der Natur-Schule Grund baut 
am Samstag, 16. März, einen 
Käfer-Kindergarten. An die-
sem Treff en von 10 bis 13 Uhr 
können auch naturinteres-
sierte Kinder teilnehmen, die 
noch nicht zur Gruppe gehö-
ren, aber einmal reinschnup-
pern wollen. Die Gruppe der 
Natur-Schule Grund ist für 
Kinder im Grundschulalter, 
die sich alle 14 Tage samstag-
vormittags triff t. Die Teilnah-
me an einem dreistündigen 
Gruppentreff en kostet i.d.R. 
10 Euro, so auch bei diesem 
Termin.

Die Kinder sollten mög-
lichst bis zum Donnerstag-
abend vorher per E-Mail an-
gemeldet werden an info@
natur-schule-grund.de.

Kinder-
Umweltgruppe
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Älter werden – aktiv bleibenAnzeigen  Anzeigen

DRK-Kreisverband
Wuppertal e.V.
Tel. 0202 /8906117

Verlässlich 

preiswert!

Von Bandagen über Kompressions-
strümpfe bis hin zur bedürfnisorientier-
ten Reha-Hilfsmittelversorgung. 
Wir sind Ihr Ansprechpartner, wenn es 
um Ihre Gesundheit geht. Lassen Sie 
sich von unserer modernen Filiale mit 
eigener Badausstellung überzeugen.

Am Erich-Hoepner-Ring 1 und telefo-
nisch unter (0202) 430 46 800 oder 
online www.beuthel.de.

Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

Janina Brügger
Im Schmalen Bruch 10
42369 Wuppertal

www.bruegger-pflege.de
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr. 
von 08.00 – 14.00 Uhr.
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS
AUFGEHOBEN.

TEL. 02 02-94 600 88-0
Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
»  Häusliche Versorgung

(Pflege/medizinische Versorgung)
»  Spezialisierte Wundversorgung

»  Pflegeberatung 
»  Hauswirtschaft

Individuelle häusliche 
24-Stunden-Betreuung

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Mehrkosten einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Bis zu 1,3 Millionen Kranken-
hausaufenthalte bei Pfl egebedürf-
tigen wären jährlich potenziell 
vermeidbar, wenn Patienten bes-
ser versorgt würden. Das legen die 
Ergebnisse des BARMER-Pfl ege-
reports 2023 nahe. „Insbesondere 
chronisch Kranke und Pfl egebe-
dürftige werden oft weder ambu-
lant noch stationär bestmöglich 
versorgt. Um das zu ändern, brau-
chen wir dringend neue, effi  zien-
tere Versorgungsstrukturen. Das 
können z.B. wohnortnahe, sekto-
renübergreifende Versorgungs-
einrichtungen sein“, sagte Prof. 
Dr. med. Christoph Straub, Vor-
standsvorsitzender der BARMER. 

Klinikaufenthalt wegen Herz-
insuffizienz und Co. oft vermeidbar
Solche Einrichtungen könnten 
verschiedene Gesundheitsberu-
fe, Arztpraxen und Pfl egedienste 
vereinen und vor allem die Men-
schen in dünn besiedelten Ge-
bieten wohnortnah versorgen. 
Je besser dies gelinge, desto eher 
könnten stationäre Aufenthalte 
vermieden werden. Dem Pfl egere-
port zufolge waren zwischen 2017 
und 2022 monatlich im Schnitt 
rund 280.000 pfl egebedürftige 
und kurz vor der Pfl egebedürf-
tigkeit stehende Patienten in einer 
Krankenhausbehandlung. Dabei 

handelte es sich häufi g um Fälle, 
die unter besseren medizinischen 
Bedingungen von der Hausarzt-
praxis oder im Pfl egeheim behan-
delt werden können. Dazu zählen 
Herzinsuffi  zienz mit monatlich 
rund 15.900 Krankenhausfällen 

und Diabetes mellitus Typ 2 mit 
etwa 4.000 Fällen. „Bei einer ge-
zielteren Versorgung im Vorfeld 
müssten Pfl egebedürftige mit ent-
sprechenden Erkrankungen meist 
gar nicht erst in ein Krankenhaus“, 
betonte Studienautor Prof. Dr. 

Heinz Rothgang von der Uni-
versität Bremen.

Krankenhaus und Pflege 
untrennbar miteinander verbunden
Knapp ein Viertel der Krankenhaus-
patienten war laut Pfl egereport im 

vergangenen Jahr bereits vor der 
Aufnahme in die Klinik pfl ege-
bedürftig. Rund 275.000 Men-
schen beziehungsweise 1,9 Pro-
zent wurden dies unmittelbar 
im Anschluss. „Wer nach einem 
Krankenhausaufenthalt pfl ege-
bedürftig wird, liegt zuvor län-
ger in der Klinik. Im Vergleich zu 
nicht pfl egebedürftigen Patienten 
sind das durchschnittlich 3,4 Tage 
mehr. Das liegt insbesondere an 
der Schwere der Grunderkran-
kung“, sagte Rothgang. Auch wer 
bereits pfl egebedürftig ins Kran-
kenhaus komme, müsse dort mit 
bis 2,7 Tagen mehr rechnen. Ein 
weiterer Faktor für eine verzöger-
te Entlassung aus der Klinik sei, 
dass die Pfl ege zuhause oft erst 
organisiert werden müsse. Der 
stationäre Aufenthalt verlänge-
re sich sogar um mehr als sechs 
Tage, wenn ihm eine Kurzzeit-
pfl ege folge. 

Um eine bessere Versorgung zu 
gewährleisten, sollten beispielswei-
se die Kliniken die Kranken- und 
Pfl egekassen regelhaft informieren, 
sobald klar sei, wann ein Patient 
entlassen werde, meinte Straub. Er 
fordert die Politik in Bund, Land 
und Kommunen auf, die Ange-
hörigen Pfl egebedürftiger noch 
stärker zu unterstützen, um eine 
bestmögliche Pfl ege zu sichern. 

BARMER-Pflegereport 2023

Knapp ein Vietel der Krankenhauspatienten ist bei Einlieferung schon pflegebedürftig. Foto: Barmer

Krankenhausaufenthalte Pflegebedürftiger häufig vermeidbar

Ratgeber: Berufsende in Sicht? 
Der Eintritt in den sogenann-
ten Ruhestand markiert den 
Beginn eines neuen Lebensab-
schnitts. Dieser umfasst heute 
eine wesentlich längere Lebens-
spanne als früher. Im besten 
Fall liegen viele Jahre und sogar 
Jahrzehnte in guter Gesundheit 
vor einem. 

Der Ratgeber „Berufsende in 
Sicht?! – Annäherungen an eine 
neue Lebensphase“ der BAGSO 
– Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen gibt 
Anregungen und Impulse, wie 
die nachberufl iche Phase be-
wusst gestaltet werden kann. 
Er ermutigt, sich frühzeitig mit 
den eigenen Erwartungen und 
Unsicherheiten zu beschäftigen 
und dann „in Ruhe aktiv“ zu 
werden. Die kostenlose Bro-
schüre ist nun in aktualisierter 
Aufl age erschienen.

Der Ratgeber richtet sich an 
alle, die sich auf den Renten-
eintritt vorbereiten oder be-
reits in der nachberuflichen 

Lebensphase angekommen 
sind. Er beleuchtet Verände-
rungen des Alltags und der so-
zialen Kontakte, die mit dem 
Übergang in die Rente verbun-
den sind. 

Zahlreiche Anregungen, 
Denkimpulse und Arbeitsblät-
ter sollen dazu beitragen, den 
neuen Lebensabschnitt nach 
den eigenen Wünschen sinn-
voll, befriedigend und zugleich 
möglichst gesund zu gestalten. 

Die Broschüre gibt zudem 
Einblicke in Erkenntnisse der 
Alternsforschung, denn eine 
Auseinandersetzung mit dem 
Ruhestand ist zugleich immer 
auch eine Beschäftigung mit 
dem eigenen Älterwerden.

Der Ratgeber „Berufsende 
in Sicht?! – Annäherungen an 
eine neue Lebensphase“ kann 
kostenfrei und auch in gro-
ßer Stückzahl bei der BAGSO 
bestellt werden, unter www.
bagso.de/berufsende und unter 
Tel. 02 21 / 24 99 93 11.

Demenz-Podcast für Angehörige
Arnd Bader ist Projektleiter 
im „Regionalbüro Alter, Pfl e-
ge und Demenz“  in der Region 
Bergisches Land. Als Projekt-
mitarbeiterin und pflegende 
Angehörige ist Christine Ul-
lerich unmittelbar vom Th ema 
Pfl ege betroff en. In der Sen-
dung „Alter, Pfl ege und De-
menz“ schauen die beiden  aus 

unterschiedlichen Blickwin-
keln auf die Frage: Wie kann 
man  pfl egende Angehörige bei 
ihrer Arbeit unterstützen? Ge-
meinsam mit  Moderator Bene-
dict Matysik berichten sie über 
Hilfsangebote für Angehörige 
und das Th ema Selbstfürsorge. 
Der Podcast ist zu fi nden unter 
www.nrwision.de.

Notfallkarte und Bürgerfunk für Pflegende Angehörige
Wer sich um einen Menschen 
mit Hilfebedarf kümmert, der 
im Alltag auf die Unterstützung 
angewiesen ist, fragt sich, was 
passiert, wenn man plötzlich 
ausfällt, weil man selbst in eine 
Notsituation geraten ist.

Für diesen Fall wurde die Not-
fallkarte für Pfl egende Angehö-
rige entwickelt. Und so geht’s:

1.Die PDF-Datei unter 
alter-pfl ege-demenz-nrw.de/ak-
teure/2024/02/16/notfallkarte-
fuer-pf legende-angehoerige-
jetzt-zum-ausdrucken/ herun-
terladen.

2. Für den optimalen Druck 
die Funktion „Tatsächliche Grö-
ße“ beim Drucken auswählen 
und dabei den Haken bei „Papier 
beidseitig drucken“ setzen sowie 
„an kurzer Kante spiegeln“.

3. Den ausgedruckten Zettel 

einmal entlang der Mittellinie 
knicken.

4. Die Notfallkarte entlang 
der Perforationslinie ausschnei-
den.

Auf der Rückseite der Karte 
kann eine Kontaktperson mit 
Telefonnummer benannt wer-
den, die im Notfall informiert 
wird. Die Karte sollte an einer 
präsenten Stelle im Portemon-
naie deponiert werden, so wird 
sie im Notfall schnell gefunden.

Bürgerfunk – Radio für 
Pflegende Angehörige
Im Februar ging in Zusammen-
arbeit mit „KlausStudio“ die ers-
te Sendung des Regionalbüro 
Alter, Pfl ege und Demenz Bergi-
sches Land (RB APD Bergisches 
Land) im Bürgerfunk des Radio-
RSG auf Sendung.

Inhaltlich und thematisch 
möchte dieses Format, das zu-
nächst vierteljährlich geplant 
ist, auf die heterogene Gruppe 
der „Pfl egenden Angehörigen“ 
aufmerksam machen und die-
se auch besonders ansprechen.

In der ersten Sendung steht 
das Th ema „Gesundheitsför-
derung“ im Mittelpunkt des 
Gespräches von Moderator 
Benedict Matysik und sei-
nen Gästen Christine Ulle-
rich (Pfl egende Angehörige) 
und Arnd Bader (Fachliche 
Leitung des RB APD Bergi-
sches Land).

Auf den folgenden Platt-
formen können Interessier-
te sich den Beitrag kostenfrei 
anhören: www.nrwision,de, 
Spotify, Audible oder Ama-
zon Music.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
KKeemmmmaannnnssttrraaßßee  66 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

308
€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das
Gefühl, zu viel zu bezahlen?

 

Und was zahlen Sie?

Wir suchen Ihnen aus über 560 verschiedenen Tarifen 

die für Sie beste Versicherung aus z.B.:

Familientarif mit umfangreichem Deckungskonzept 

und vielen nützlichen Deckungserweiterungen

Senioren-Haftpflichtversicherung
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Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
Samstag, 16. März 2024, um 15.00 Uhr 

Gemeindesaal der evangelischen Kirchengemeinde
Bandwirkerstraße 15, 42369 Wuppertal

Tagesordnung: 
www.hub-ronsdorf.de

Gäste sind immer 
herzlich willkommen.

Direkt an der B229 · Neuenkamper Str. 71 • 42855 Remscheid · Tel. 02191 / 365-155
Remscheid

www.moebel-knappstein.de Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00 - 19.00 Uhr, Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

Wir brauchen Platz für 
neue Ware. Nutzen Sie 
deshalb die Chance, 

hochwertige Teppiche - auch 
Designerware und echte 
Orientteppiche - zu 
gnadenlos günstigen 
Konditionen zu 
erwerben!

Ihr
Michael Knappstein

M
öb

el
 K

na
pp

st
ei

n 
Gm

bH
 &

 C
o.

 K
G,

 N
eu

en
ka

m
pe

r S
tr.

 7
1,

 4
28

55
 R

em
sc

he
id

GROSSER
TEPPICHTEPPICH

AKTIONS-VERKAUF!

7070%%
auf Ausstellungsware

Sortimentswechselwegen

Orientteppiche

Designerteppiche

Webteppiche

Läufer

runde Teppiche

u.v.m.

ohne Wenn & Aber!

Bis zu

CineLady-Preview „Oh La La“
Augenzwinkernd, schlau und zwerchfellerschütternd: Nicht nur Fans 
von „Monsieur Claude“ müssen sich die herrlich unkorrekte Komödie 
„Oh La La“ vormerken. Im CineStar gibt’s das Highlight sogar schon 
vor offiziellem Bundesstart: Am Mittwoch, 20. März um 19.45 Uhr, ist 

es so weit. Ein Prosecco ist inklusive. 
CineStarCARD-Mitglieder sparen 1 
Euro und haben zudem die Chan-
ce, mit CineStar und Schlumberger 
einen exklusiven Wien-Aufenthalt 
für zwei Personen zu gewinnen! 
Der Vorverkauf läuft.

Tickets unter: www.cinestar.de/kino-remscheid
CineStar Remscheid | Willy-Brandt-Platz 2 | 42859 Remscheid

Grafiker / Designer
(m/w/d) gesucht, ca. 10 – 15 Stunden / Woche

Ansprechpartner: Moritz Körschgen
Tel. 02 02 / 69 87 69 - 11 | m.koerschgen@row-verlag.de

Wir suchen
Verstärkung

Deine Aufgaben:
• Gestaltung und Layout von:
   Werbung für Print und Online
   Flyern, Visitenkarten, etc.

• Erarbeitung von Werbekonzepten

• Betreuung von Social Media-Kanälen und Websites

• Du bist kreativ und kommunikativ?

• Du kannst Dich gut selbst organisieren
   und arbeitest strukturiert?

Dann bewirb Dich jetzt!

Verlag Ronsdorfer Wochenschau

In der Sporthalle des CVJM 
an der Bundeshöhe 7 fi ndet am 
Samstag, 16. März, von 10 bis 14 
Uhr der Kindersachen-Flohmarkt 
und Trödelmarkt des Bürgerver-
eins Hochbarmen statt. Rund 50 
Stände erwarten die Besucher. 

Der Frühlingsbeginn ist 
der richtige Zeitpunkt, sich 
nach neuen Kleidungsstücken 

umzusehen. Sehr gut erhaltene, 
gebrauchte Kleidung schont den 
Geldbeutel und die Umwelt. Die 
privaten Verkäufer freuen sich, 
wenn die Kleidung ihrer Kin-
der eine neue Verwendung fi n-
det. Das Angebot beschränkt 
sich aber nicht auf Kindersa-
chen, auch andere Flohmarkt-
ware wird angeboten. 

Der Erlös aus dem Verkauf von 
Kaff ee, Kuchen und Waff eln dient 
der Finanzierung der Raummiete 
und kommt den gemeinnützigen 
Zwecken des Bürgervereins Hoch-
barmen e.V. und des CVJM zugu-
te. „So unterstützen alle Schnäpp-
chenjäger zudem noch den guten 
Zweck“, freut sich der Bürgerver-
ein Hochbarmen.

Bürgerverein Hochbarmen lädt auf das CVJM-Gelände an der Bundeshöhe ein

Kindersachen-Flohmarkt und Trödelmarkt
„Worte“ im Sozialen Hilfswerk

Mit vollem Körpereinsatz war Günter Wülfrath letzte Woche im So-
zialen Hilfswerk zu Gast. „Worte“ hieß das Programm des Ronsdor-
fer Schriftstellers, das er mit viel Humor vortrug. Der Wuppertaler 
Regen, die Leiden des Alters (schlechte Sicht und müde Gelenke) 
waren ebenso Th ema wie die Liebe zur Ronsdorfer Heimat. -mk

Am Samstag, 4. Mai, fi ndet – 
auch in Ronsdorf – der Restau-
rant Day statt,  das größte globa-
le Festival rund ums Essen. Die 
Idee ist, dass jeder für einen Tag 
ein Restaurant, ein Café oder ei-
ne Bar eröff nen kann– nicht um 
der lokalen Gastronomie Kon-
kurrenz zu machen, sondern um 
ungezwungen mit Mitmenschen 
ins Gespräch zu kommen. 

Mit dabei sind Quartiere und 
Initiativen aus ganz Wuppertal – 
erstmals auch in Ronsdorf. Der 
Verein „Machbar“ übernimmt die 

Organisation.
An diesem Tag ist jeder Hobby-

koch eingeladen, in den eigenen 
vier Wänden oder einem ande-
ren Ort für ein paar Stunden ein 
privates „Restaurant“ für Freun-
de, Nachbarn und Besucher zu 
öff nen – um Grundlagen für ein 
gutes Miteinander zu schaff en.  

Ob in der Wohnung, der WG-
Küche, im Garten, der Garage 
oder vor dem Haus – die Veran-
staltung kann überall stattfin-
den. Was angeboten wird, kann 
jeder selbst entscheiden – vom 

Fingerfood-Buff et bis zur Mai-
Bowle to go. 

Wer dabei sein möchte, kann 
sich direkt anmelden unter un-
ter restaurantday@cronenberg-
nachhaltig.de. Wer mehr wissen 
will, ist zu einer kurzen Informati-
onsveranstaltung des Orga-Teams 
am 9. April um 19 Uhr ins Haus 
Winschermann (Lüttringhauser 
Straße 34) eingeladen.

Hier werden die Eckpunkte der 
Organisation und Kommunika-
tion vorgestellt sowie alle Fragen 
der Teilnehmer beantwortet. 

Festival rund ums Essen am 4. Mai

„Restaurant Day“ erstmals auch in Ronsdorf

Dem Knabenchor wurde am 
Sonntag beim Festkonzert der 
Tage der Chor- und Orchester-
musik in Rheine die Zelter-Pla-
kette verliehen. Diese wurde 1965 
vom Bundespräsidenten Th eodor 
Heuss gestiftet und ist die höchs-
te Auszeichnung für Chöre in 
Deutschland. Verliehen wird sie 
an Ensembles, die sich in mindes-
tens 100-jähriger Tradition be-
sondere Verdienste um die Pfl ege 
des vokalen Musizierens und der 
Förderung des kulturellen Lebens 
erworben haben. 

Ihr Namensgeber Carl Friedrich 
Zelter (1758 - 1832) trug maßgeb-
lich zur Institutionalisierung der 
musikalisch-chorischen Ausbil-
dung in Preußen bei und erwarb 
sich größte Verdienste in seinen 
Bemühungen für die Erhaltung 
des deutschen Volkslieds.

In Vertretung des Bundesprä-
sidenten übergab Kulturstaatsmi-
nisterin Claudia Roth die Plaket-
te persönlich an Chorleiter Lukas 
Baumann und den Ersten Vorsit-
zenden Olaf Rosier beim Fest-
konzert in der Stadthalle Rheine.

Unter dutzenden Ensembles, 
die in diesem Jahr ihren 100. Ge-
burtstag feiern, wurde die Kur-
rende wegen ihrer erfolgreichen 

Arbeit und musikalischen Quali-
tät für die öff entliche Ehrung und 
den damit verbundenen Auftritt 
beim Festakt ausgewählt.

Dabei gab der Chor Werke aus 
seinem Repertoire zum Besten, 
darunter die eigens für die Wup-
pertaler Kurrende komponierte 

Motette „Alles, was ihr tut, ge-
schehe in Liebe“ von Alwin Mi-
chael Schronen. Die vertonte Frie-
densbotschaft wurde auch von 
Kulturstaatsministerin Roth und 
Staatssekretär Benjamin Strasser 
in ihren Grußworten aufgegrif-
fen. In einer Welt voller Kriege 
und Krisen könne das gemein-
same Musizieren zum friedlichen 
Miteinander und gegenseitigem 
Respekt beitragen. 

Im Anschluss an das Konzert 
blieb für die Kurrendaner noch 
die Gelegenheit für Selfi es und 
den persönlichen Austausch mit 
Claudia Roth, die dabei die her-
vorragende Qualität des Wup-
pertaler Knabenchors würdigte.

Trotz der einhundertjährigen 
Geschichte verjüngt sich die Kur-
rende stetig und sucht Sänger-
nachwuchs ab sechs Jahren, der 
die Zukunft der Kurrende mit-
gestalten will. 

Laut Chorleiter Lukas Bau-
mann seien für die Aufnahme 
in die Nachwuchschöre der Kur-
rende keine besonderen Vorkennt-
nisse nötig. 

Wuppertaler Kurrende erhielt höchste Auszeichnung
Verleihung der Zelter-Plakette 

Stolze Sänger der Wuppertaler Kurrende nahmen Kulturstaatsministerin Claudia Roth in ihre Mitte.
 Foto: Wuppertaler Kurrende

Die Stadt Wuppertal erstellt der-
zeit zur Lärmminderung tur-
nusmäßig einen neuen Lärmak-
tionsplan. Im Rahmen dieses 
Verfahrens lädt die Stadt zur 
Bürgerbeteiligung ein: Am 14. 
März können sich Interessier-
te von 16 bis 18 Uhr bei einem 
Webinar informieren und ein-
bringen. 

Der Gutachter wird in einem 
Vortrag die Ergebnisse zum Ent-
wurf des Lärmaktionsplans 4. 
Runde vorstellen und anschlie-
ßend Fragen dazu beantworten.

Insgesamt wurden nach der 
Auswertung der Lärmkartierung 
201 Lärmbrennpunkte im in-
nerstädtischen Straßennetz und 
12 Lärmbrennpunkte entlang 
der Autobahnen identifiziert. 
Im Vergleich zu den Lärmak-
tionsplänen der vorherigen Be-
arbeitungsrunden in den Jah-
ren 2012, 2014 und 2019 kamen 
in der aktuellen Runde 4 der 
Lärmaktionsplanung auch auf-
grund von neuen Berechnungs-
methoden neue Lärmbrennpunk-
te hinzu. Im Lärmaktionsplan 

der 4. Runde wurden, laut der 
Stadt wegen beschränkter fi nan-
zieller und personeller Ressour-
cen, 55 Lärmbrennpunkte zur 
weiteren Maßnahmenplanung 
ausgewählt. 

Wer Interesse hat, kann sich 
unter laermaktionsplan@stadt.
wuppertal.de zu der Veranstal-
tung anmelden. 

Parallel dazu kann der Ent-
wurf der Lärmaktionsplanung im 
Internet unter www.wuppertal.
de, Stichwort „Lärmaktionsplan“ 
eingesehen werden.

Bürgerbeteiligung

Lärmaktionsplan: Stadt lädt zum Webinar ein

Vorwerkpark: Fotogrüße

Beim Spaziergang durch den Adolf-Vorwerk-Park ist nicht nur das 
wiederaufgebaute Gärtnerhaus zu sehen, sondern die ersten Frühblü-
her verteilen sich über die Parklandschaft, einem Erbe der Familie 
Vorwerk. Das Foto zeigt einen Blick vom Kopf des ehemaligen Stein-
bruchs, den Adolf Vorwerk zum Park umwandeln ließ. Die zahlreichen 
Knospen lassen eine großartige Rhododendronblüte im Mai erwarten.

Foto: Klaus-Günther Conrads

Die W.i.R. – Wir in Ronsdorf 
e.V. wird am Samstag, 23. 
März, ab 13.15 Uhr die Weih-
nachtsdeko in der Ronsdor-
fer Innenstadt abhängen. Zur 
Vorbereitung auf die nächste 
Saison repariert die W.i.R. 
die Beleuchtung und lagert 
sie ein, damit Ronsdorf Ende 
des Jahres wieder im neuen 
Glanz erstrahlt. 

Es kann zu Verkehrsbe-
hinderungen kommen, die 
W.i.R. bittet um Verständ-
nis. Busse können jederzeit 
passieren.

Weihnachts-
beleuchtung 
wird abgehängt


